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 » Aus unserer Gemeinde

Stellenausschreibung�
Die Gemeinde Hohenstein 
sucht zum 1. Februar 2026 einen

Mitarbeiter/in für den Bereich: 

Bestattungswesen 
und Bauhof (m/w/d)

Im Mittelpunkt Ihrer Tätigkeit stehen die Pflege und Betreuung 
des Ruheforsts - einem besonderen Ort der letzten Ruhe. Sie 
tragen dazu bei, dass Beisetzungen in einem würdigen Rahmen 
stattfinden, Angehörige sich in gepflegter Umgebung verab-
schieden können und der Wald seine natürliche Schönheit be-
hält. Neben Aufgaben im Ruheforst unterstützen Sie das Bauhof-
team bei der Pflege öffentlicher Anlagen und Infrastruktur.
Sie haben Freude an praktischer Arbeit im Freien, handeln ver-
antwortungsbewusst und möchten mit Ihrer Arbeit etwas Sinn-
volles für Mensch und Natur bewirken? Dann werden Sie Teil 
unseres Teams in Hohenstein!
Ihre Aufgaben:
•	 Arbeiten im Bestattungswesen insbesondere für den Bereich 

Ruheforst
•	 Durchführungen von Baumauswahlen am Ruheforst
•	 Tiefbauarbeiten im Straßen- u. Verkehrswesen
•	 Durchführung des Winterdienstes (Räum- u. Streudienst)
•	 Arbeiten in der Grünflächenpflege
•	 Allgemeine Unterhaltungs- und Pflegearbeiten an gemeindli-

chen Gebäuden
Diese Kompetenzen bringen Sie idealerweise mit:	
•	 Abgeschlossene Berufsausbildung eines handwerklichen 

Berufes
•	 Zuverlässigkeit, Eigeninitiative und Teamfähigkeit
•	 Körperliche Belastbarkeit
•	 eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B
•	 Bereitschaft zur Übernahme von Rufbereitschaften und 

Wochenenddiensten
•	 Gute Kenntnisse mit MS-Office-Produkten und Offenheit für 

digitale Steuerungen
•	 Sicheres und freundliches Auftreten mit Bürgerinnen und 

Bürgern
Das bieten wir Ihnen:	
•	 eine unbefristete Vollzeitstelle (39 Stunden/Woche)
•	 Leistungsgerechte Vergütung nach EG 6 TVöD-VKA
•	 die Möglichkeit, eigene Ideen einzubringen
•	 Ein engagiertes, kollegiales Team und ein wertschätzendes 

Arbeitsumfeld
•	 Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung
•	 JobRad, uvm.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
zum 19. Dezember 2025.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1

65329 Hohenstein
oder per E-Mail an: info@hohenstein-hessen.de

Bei offenen Fragen oder Anliegen freut sich Frau Fenja Weimer 
über Ihre Kontaktaufnahme - telefonisch unter 06120-2944 oder 
per E-Mail: Fenja.Weimer@hohenstein-hessen.de
Fragen zum Aufgabengebiet und der Organisationsstruktur be-
antwortet Ihnen die Abteilungsleitung Bauverwaltung: Herr Mar-
lin von der Heydt, 06120-2933 oder per E-Mail: 
marlin.VonderHeydt@hohenstein-hessen.de.
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren 
zu erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten.

	■ Gemeindeverwaltung Hohenstein  
geschlossen

Gemäß Beschluss des Gemeindevorstandes vom 10. Sep-
tember ist das Rathaus und der Bauhof der Gemeinde Ho-
henstein in der Zeit vom 29. Dezember 2025 bis einschließ-
lich 2. Januar 2026 geschlossen.
In dringenden Fällen (Notfällen) sind die Mitarbeiter aus dem Be-
reich Friedhofsamt und Bauhof wie folgt telefonisch erreichbar:
Friedhofsamt: Frau Elke Barth, Telefon 0151/67755505
Bauhof: Herr Ralf Guckes, Telefon 0160/3635061
Am 5. Januar 2026 stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Gemeinde Hohenstein wieder zu den gewohnten 
Sprech- und Öffnungszeiten zur Verfügung.

Patrick Berghüser, Bürgermeister

	■ Kommunalwahlen 2026
Öffnungszeiten des Wahlamtes  
um den Jahreswechsel 2025/2026
Montag, 29.12.2025	 von 10:00 bis 14:00 Uhr
Dienstag, 30.12.2025	 von 10:00 bis 14:00 Uhr
Freitag, 2.01.2026		  von 10:00 bis 14:00 Uhr
Montag, 5.01.2026		 von 08:00 bis 18:00 Uhr

	■ Ablesung der Wasserzählerstände  
zum 31. Dezember 2025

In Hohenstein ist der größte Teil der Wasserzähler in den Haus-
halten mit Funk ausgestattet. In diesem Fall brauchen Sie nichts zu 
unternehmen, die Funkzähler werden von uns zum Stichtag 31. De-
zember 2025 ausgelesen. In allen anderen Fällen erhalten Sie eine 
Ablesekarte. Diese wird in den nächsten 1-2 Wochen versandt.
Die Ablesekarten bitten wir bis spätestens 05. Januar 2026 
ausgefüllt einzureichen. Sie können den Zählerstand auch online 
über unsere Homepage übermitteln (www.hohenstein-hessen.
de), Menüpunkt „Aktuelles“, Punkt „Wasserzähler“.
Bei Rückfragen können Sie sich gerne an Frau Schmitt wenden 
(Tel. 06120/2941) 
oder eine E-Mail an steueramt@hohenstein-hessen.de senden.

	■ Bürgermeister vor Ort
Der persönliche Austausch ist mir ein großes Anliegen. Viele The-
men lassen sich am besten im direkten Gespräch klären – unkom-
pliziert, offen und nah dran. Deshalb starte ich das Format „Bürger-
meister vor Ort“. Dabei bin ich in den einzelnen Ortsteilen präsent 
und stehe für Fragen, Anliegen und Anregungen zur Verfügung.
Mir ist wichtig, dass Sie mich als Bürgermeister jederzeit an-
sprechbar erleben können. Ob es um ganz konkrete Fragen aus 
Ihrem Ortsteil geht, um Ideen für die Zukunft unserer Gemeinde 
oder um persönliche Anliegen – im Gespräch möchte ich zuhö-
ren, aufnehmen und gemeinsam nach Lösungen suchen.
Damit ich mich bestmöglich vorbereiten kann, freue ich mich, 
wenn Themen oder Fragen bereits im Vorfeld angemeldet  
(Buergermeister@hohenstein-hessen.de) werden. So ist sicher-
gestellt, dass wir vor Ort zielgerichtet ins Gespräch kommen und 
auch komplexere Anliegen gleich mit den richtigen Informationen 
besprechen können.
Natürlich sind auch spontane Gespräche möglich – jeder ist 
herzlich eingeladen vorbeizuschauen. Ich freue mich auf viele 
Begegnungen und einen offenen Austausch in den Ortsteilen.

Termine „Bürgermeister vor Ort“
Holzhausen, Clubraum – 15.01.2026, 15:30 – 17:00 Uhr
Breithardt, Clubraum – 05.02.2026, 15:30 – 17:00 Uhr
Steckenroth, Vereinsraum – 05.03.2026, 15:30 – 17:00 Uhr

Herzliche Grüße
Patrick Berghüser, Bürgermeister

	■ Führung im RuheForst Breithardt
Samstag	10.01.2026	 14:00 Uhr
Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.
(06120/2936 Frau Bingel - vormittags)

http://www.hohenstein-hessen.de
http://www.hohenstein-hessen.de
mailto:steueramt@hohenstein-hessen.de
mailto:Buergermeister@hohenstein-hessen.de
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	■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Bitte die Doppelausgabe beachten!

Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und 
Redaktionsschluss

KW 1/2 09.01.2026 05.01.2026
KW 3 16.01.2026 12.01.2026
KW 4 23.01.2026 19.01.2026
Allgemeine Redaktion und Anzeigen: Frau Held
Tel. 06120 2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

	■ Einsammeln der Weihnachtsbäume
Am Samstag, dem 10.01.2026, sammeln die Jugendfeuerweh-
ren der Gemeinde die ausgedienten Weihnachtsbäume ein. In 
den einzelnen Ortsteilen sind die Nachwuchsfeuerwehrleute 
zwischen 09:00 und 12:00 Uhr unterwegs. Bitte stellen Sie Ihren 
Weihnachtsbaum gut sichtbar an den Rand des Bürgersteigs 
oder Ihres Grundstückes!

Samstag, 10. Januar 2026 
09:00 bis 13:00 Uhr 

 

Die Mädchen und Jungen der Jugendfeuerwehren nehmen diese 
Aufgabe ehrenamtlich für Sie wahr und sind stets mit viel Spaß 
und Freude dabei. Wenn Sie einen Beitrag leisten wollen, damit 
die Feuerwehr-Jugendarbeit in Hohenstein weiterhin so erfolg-
reich betrieben werden kann wie bisher, freuen wir uns über Ihre 
Spende!
Spendenmöglichkeiten:

Gerne können Sie die Spenden auch bei Ihrem/Ihrer örtlichen 
Jugendfeuerwehrwart/in abgeben.
Wir wünschen Ihnen besinnliche Feiertage und einen guten Start 
ins neue Jahr!

Ihre Gemeindejugendfeuerwehr Hohenstein

	■ Einsammeln der Weihnachtsbäume 
in Steckenroth

Die ausgedienten Weihnachtsbäume werden am Samstag, 10.01., 
ab 12:00 Uhr in Steckenroth durch die Alters- und Ehrenabteilung 
des Jugendclubs Steckenroth (Knochelutscher) eingesammelt.
Über eine kleine Spende beim Einsammeln würden wir uns freuen!

	■ Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15:00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch 
SIE!

	■ Liebe Breithardterinnen, liebe Breithardter,
Weihnachten steht vor der Tür und das Jahr 2025 neigt sich mit 
großen Schritten seinem Ende.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Unterstützung. Ein herzliches 
Dankeschön allen Heinzelmännchen, die ohne viele Worte ein-
fach mit anpacken, ohne Euch wäre vieles nicht möglich.
Wir wünschen Ihnen allen und Ihren Familien gesegnete Weih-
nachten und alles Gutefür das kommende Jahr!

Ihr Ortsbeirat Breithardt
Andreas Gerloff, Ortsvorsteher

	■ 10 Jahre Tannenbaumschmücken
Seit nunmehr 10 Jahren schmückt eine kleine Gruppe Holdesser 
den örtlichen Tannenbaum. In diesem Jahr wurde er nach dem 
Aufstellen mit Lichterketten geschmückt. Ein herzlicher Dank 
geht an den Bauhof für den schönen Weihnachtsbaum!
Man traf sich in der Woche vor dem 1. Advent, um den Weih-
nachtsbaum am Babbelborn mit großen Weihnachtskugeln zu 
schmücken. 2016 wurde der Baum erstmals geschmückt - zu-
nächst mit kleinen, selbstgepackten Päckchen, die im Laufe der 
Zeit durch Kugeln ersetzt wurden.
Zur kleinen Jubiläumsrunde schaute auch der Ortsvorsteher 
vorbei – natürlich nicht mit leeren Händen. Ein Fläschchen Likör 
wurde verkostet.
Nachdem der geschmückte Weihnachtsbaum im ersten Kerzen-
licht leuchtete, wurde – wie jedes Jahr – bei Grillwürstchen und 
Glühwein in geselliger Runde angestoßen und auf die Tannen-
baum-Tradition zurückgeblickt.
Wir wünschen allen Frohe Weihnachten und prachtvoll ge-
schmückte Tannenbäume.

	■ Breithardter Glüh-Wein-Stand  
am 17. Januar 2026

Die Braaderter Woachebauer werden am Samstag, 17.01.2026 
von 17:00 bis 21:30 Uhr, die Läden des Breithardter Weinstands 
öffnen.
Neben rotem und weißem Winzer-Glühwein wird auch alko-
holfreier Glühpunsch angeboten. Weiterhin werden alkoholfreie 
Kaltgetränke ausgeschenkt. An Speisen werden wieder hausge-
machte Kartoffelpuffer mit Apfelbrei frisch zubereitet.
Die Woachebauer freuen sich auf zahlreiche Besucher und einen 
schönen Winterabend am Gemeindezentrum in Breithardt.

HINWEIS AUF DOPPELAUSGABEN KW 51/52 
UND KW 1/2 2026

In der Kalenderwoche 51 erscheint diese Zeitung als Doppelausgabe KW 51/52.
Bitte beachten Sie den hierfür vorgezogenen Redaktionsschluss.

Die erste Ausgabe in 2026 erscheint ebenso als Doppelausgabe KW 1/2 
in der Kalenderwoche 2. Hier gilt der reguläre Redaktionsschluss.

Bitte beachten!
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	■ Winterdienst – Informationen  
für Bürgerinnen und Bürger

Kurz & Wichtig
•	 Räumen: 7:00–20:00 Uhr, bei Schneefall sofort
•	 Gehweg räumen:

•	 Verkehrsberuhigte Bereiche: 1,5 m breiter Streifen entlang 
der Grundstücksgrenze

•	 Sonst gemäß Satzung
•	 Zugang zum Haus/zur Fahrbahn: mindestens 1,25 m freihalten
•	 Einseitiger Gehweg: Räumpflicht wechselt jährlich

•	 Gerade Jahreszahl: Gehwegseite
•	 Ungerade Jahreszahl: gegenüberliegende Seite

•	 Schnee und Eis nicht auf öffentliche Verkehrsflächen 
werfen

•	 Streuen: Sand/Splitt; Salz nur wenig
•	 Parken: Bitte auf Privatflächen parken, um den Winterdienst 

nicht zu behindern
1. Wer muss räumen?
Alle Räum- und Reinigungspflichtigen müssen bei Schneefall die 
Gehwege und Überwege vor ihren Grundstücken in ausreichen-
der Breite freiräumen, sodass der Verkehr nicht stärker als unver-
meidbar beeinträchtigt wird.
In verkehrsberuhigten Bereichen (Zeichen 325 StVO), in denen 
kein Gehweg vorhanden ist, gilt ein 1,5 m breiter Streifen ent-
lang der Grundstücksgrenze als Gehweg.
Bei unbebauten Grundstücken ist der Eigentümer für den Winter-
dienst verantwortlich.
2. Straßen mit einseitigem Gehweg
Bei einseitigen Gehwegen besteht eine jährliche Wechselpflicht:
•	 Gerade Jahreszahl: Eigentümer bzw. Besitzer auf der 

Gehwegseite
•	 Ungerade Jahreszahl: Eigentümer bzw. Besitzer auf der  

gegenüberliegenden Straßenseite (§ 10 Abs. 2 StrRS)
Die maßgebliche Gehwegfläche ergibt sich aus § 7 Abs. 1 der 
Straßenreinigungssatzung.
Bei gegenüberliegenden Grundstücken wird deren Grundstücks-
breite auf die Gehwegseite zugerechnet (§ 10 Abs. 3 StrRS).
Für jedes Hausgrundstück ist zudem ein Zugang zur Fahrbahn 
und zum Grundstückseingang in mindestens 1,25 m Breite frei-
zuhalten (§ 10 Abs. 6 StrRS).
3. Verbot: Schnee und Eis auf Straßen lagern
Es ist nicht erlaubt, Schnee oder Eis auf die Fahrbahn oder an-
dere öffentliche Verkehrsflächen zu werfen oder dort einzulagern.
4. Parken im Winter
Damit der Winterdienst sicher und vollständig räumen kann, bit-
ten wir:
Bitte parken Sie Ihre Fahrzeuge auf Privatflächen, um den 
Winterdienst nicht zu behindern.
Wenn ein Räumfahrzeug durch ein geparktes Fahrzeug blockiert 
wird, kann die Räumung auf diesem Straßenabschnitt eingestellt 
werden, um Schäden zu vermeiden.
Besonders enge Bereiche in Strinz-Margarethä
Hier sollte nicht geparkt werden:
•	 Waldstraße (Nr. 58–64)
•	 Fichtenstraße (Nr. 25–39)
•	 Pfalzstraße (Nr. 34–44)
•	 Sonnenhang (Rundweg)
Die Verkehrsbehörde kann bei Bedarf kurzfristig Haltverbote 
einrichten.
5. Geeignete Streumaterialien
Zulässige Streumittel:
•	 Sand
•	 Splitt
•	 andere abstumpfende Materialien
Salz darf lediglich in geringen Mengen und nur zur Beseitigung 
festgetretener Eis- und Schneerückstände verwendet werden.
Alle Streurückstände sind spätestens nach der Frostperiode 
durch die Pflichtigen zu entfernen.
6. Räum- und Reinigungszeiten
Die Pflichten gelten:
•	 täglich von 7:00 bis 20:00 Uhr
•	 bei Schneefall ist unverzüglich zu räumen (§ 10 Abs. 10 StrRS)
Wenn kein Schnee liegt:
•	 Vom 1. Oktober bis 31. März muss die Gehwegreinigung am Tag 

vor Sonn- und Feiertagen bis spätestens 16:00 Uhr erfolgen.
7. Satzung einsehen
Die vollständige Straßenreinigungssatzung (StrRS) finden Sie:
•	 auf der Homepage der Gemeinde Hohenstein unter Gemeinde, 

Satzungen, Straßenreinigungssatzung (14.03.2008)
•	 oder zur Einsicht im Ordnungsamt der Gemeinde Hohenstein.

	■ Holdesser Weihnachtsmarkt
Der dritte Weihnachtsmarkt in 
Holzhausen über Aar mit mehr als 
20 Ständen von fast ausschließ-
lich Holdesser Privatpersonen, 
Gruppen und Vereinen war ein 
unvergessliches Erlebnis für Groß 
und Klein.
Pünktlich um 16:00 Uhr öffneten 
die Stände auf dem festlich ge-
schmückten Platz, der von etwa 
5.000 Lichtern erleuchtet wurde 
und luden die Besucher dazu ein, 
sich auf die bevorstehende Weih-
nachtszeit einzustimmen.

Angeboten wurden Weihnachtsdekorationen verschiedenster Art, 
Holzarbeiten, Handarbeiten, selbstgebackene Weihnachtsplätz-
chen, Marmeladen und Honig.
Zahlreiche Getränke wie Glühwein, heißer Apfelwein, Feuerzangen-
bowle, heißer Kakao sowie diverse Kaltgetränke waren im Angebot. 
Gegen kalte Füße gab es zudem heiße Schnäpse.
An deftigen Speisen konnten die Besucher unter anderem zwischen 
Kartoffelplätzchen, Linsen- oder Erbsensuppe, Burgern und Gallo-
way-Bratwürstchen wählen.
Auch für die Liebhaber von Süßspeisen war Einiges dabei:
Es wurden Crêpes, Waffeln, Käsespätzle und Süßigkeiten 
angeboten.
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Auch der Nikolaus war persönlich auf dem Weihnachtsmarkt. Er be-
schenkte die kleinen Gäste, was auch mit so manchem Foto doku-
mentiert wurde.
Untermalt wurde der Weihnachtsmarkt von einem Auftritt des 
Männerchors.
Die zahlreichen Besucher ließen es sich bei kühlem Winterwetter 
nicht nehmen, dabei zu sein, zu stöbern und zu schlemmen. Danke, 
dass ihr auch den dritten Holdesser Weihnachtsmarkt zu so einem 
tollen Event gemacht habt!
Nach diesem erfolgreichen Fest ist klar:
Auch im nächsten Jahr wird es wieder einen Weihnachtsmarkt 
geben, welcher am Samstag, 7. Dezember 2026 stattfinden wird.  
(2. Adventswochenende).
Der Holdesser Ortsbeirat bedankt sich bei den vielen Auf- und Ab-
bauhelfern, den Standbetreibern und ganz besonders bei der Firma 
„Messtechnik Krumpen“ für die Stromversorgung.
Ohne eure Mithilfe wäre dieses Projekt nicht umsetzbar gewesen!
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!

	■ Seniorentreff Hennethal
Termine für das erste Halbjahr 2026 des Seniorentreffs Hennethal 
- immer freitags, jeweils um 15:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus.
•	 9. Januar
•	 20. Februar
•	 20. März
•	 17. April
•	 22. Mai
•	 26. Juni

	■ Hohensteiner Wanderkreis
Es ist schon Tradition geworden, dass der Hohensteiner Wander-
kreis seine letzte Tour in einem Wanderjahr bei Steckenroth absol-
viert. Auch heuer trafen sich am Donnerstag, 11. Dezember über 
30 Wanderwillige um 14:00 Uhr am Treffpunkt oberhalb der Kirche. 
Ebenfalls ist es zur lieben Gewohnheit geworden, an diesem Wan-
dertag die Streckenlängen etwas zu reduzieren, damit hernach ge-
nügend Zeit zur Pflege der Geselligkeit verbleibt. Gegen 16:00 Uhr 
wollten die aktiven Läufer im Gasthaus zum Taunus sein, wo sie zur 
Feier des Tages auch noch die Gruppe Gemütlichkeit erwarten durf-
ten, denn der Wanderkreis hatte ja Geburtstag gehabt.

Bei milden Temperaturen und ohne Feuchtigkeitsspende aus dem 
relativ grauen Himmel begab sich die stattliche Wanderschar zu-
nächst an die Stelle, wo der Hubisdorster Bach in den Abbebach 
einmündet. Weil beide Bäche sich im Verborgenen vereinen, woll-
te der Wanderführer die Örtlichkeit zeigen. Weiter marschierte die 
Gruppe zum Ahle Bach, womit hier nicht der Leipziger Kantor ge-
meint ist, sondern ein Gewässer, das unweit der alten Dreschhalle 
die Straße nach Strinz unterquert.
Während Hildegard auf dieser Verbindungsstraße nach Strinz-Mar-
garethä zur Eisenstraße weiterlief, bog Horst auf dem nach links 
in Richtung Windräder hinauf steigenden Weg ab. Etappenziel für 
beide Gruppierungen war der Standort einer Hinweistafel zur „Vil-
la Rustica“. 26 Wandersleute nutzten den mit dieser Bezeichnung 
markierten Weg bis zum Gewann „Auf der Wieslatt“. Noch einmal 
wurde die Aussicht auf unsere schöne Heimat genossen, um sich 
sodann hurtig auf den Weg zum adventlich geschmückten Saal zu 
begeben, wo bereits nicht nur die Kurzstreckler eingetroffen waren.
Als alle Anwesenden mit Getränken versorgt waren, schließlich soll-
te der Jahresschluss im Wanderkreis keine allzu trockene Veranstal-
tung werden, begrüßte der Wanderführer alle Hinzugekommenen 
und ließ kurz das zu Ende gehende Wanderjahr Revue passieren. 
Selbstverständlich wurde dabei allen Helfern gedankt, vor allem 
dem langjährigen Administrator der Homepage und den zahlreichen 
Co-Wanderführern, die so nicht nur zum Fortbestand, sondern auch 
zur Attraktivität des Wanderkreises beigetragen haben.

Dann übernahm Werner die weitere Gestaltung der Abschlussfeier-
lichkeiten, denn es galt noch den 25-jährigen Geburtstag des Wan-
derkreises zu feiern. Neben einer launigen und kurzweiligen Mo-
deration führte er mit einer gekonnten Präsentation durch 25 Jahre 
Wanderkreis von den Anfängen mit Willi Altenhofen bis zu den heu-
tigen Akteuren. Es war einfach super, alte und neuere Fotos sowie 
kurze Textinformationen und Illustrationen auf der großen Leinwand 
betrachten zu können. Die Präsentation sollte neben der Rückschau 
auch Interesse an der ebenfalls von Werner erarbeiteten Chronik 
des Wanderkreises wecken.
Aus Anlass der 25-jährigen Existenz des Wanderkreises waren so-
gar der Hohensteiner Bürgermeister Patrick Berghüser als auch das 
Mitglied des Bundestages und Erster Beigeordneter des Kreistages 
Klaus Peter Willsch erschienen. Beide beglückwünschten und ehr-
ten in einer kurzen Ansprache den Wanderkreis, was von den An-
wesenden dankbar aufgenommen wurde.
Zwar sorgte das Team des Gasthauses ausgezeichnet für das leib-
liche Wohl der im Saal Versammelten, aber Werner fügte noch etwas 
Würze zur Anregung der Lachmuskulatur hinzu. Bilder vom Wan-
derkreis, wie sie noch keiner je gesehen hatte, erschienen auf der 
Leinwand. Wenn Wildschweine zwischen den Läufern auftauchen 
und Werner eine unmögliche Geschichte dazu erzählt, dann kommt 
unweigerlich Freude auf.
Als es draußen bereits finster war, hatte Werner mit passender Ein-
leitung Spannung erzeugt, um die volle Aufmerksamkeit auf ein mit 
Blinklicht vor der Fensterfront anhaltendes Gefährt zu richten. Nun 
stellte sich ein weiteres Talent unseres Entertainers heraus, näm-
lich das eines „Bänkers“. Mit den Mitgliedern des Wanderkreises 
hatte er anscheinend eine Investitionsgesellschaft speziell zur Er-
richtung einer neuen Bank gegründet. Das Ergebnis wurde dann von 
kräftigen Männern in Teilen in den Saal getragen: Eine Bank aus 
massiver Eiche mit der Aufschrift „Unser Lieblingsplatz“. Gut, dass 
sich Horst und Hildegard sogleich auf das neue Möbelstück setzen 
konnten, denn das, was hier angeschleppt worden war, hatte sie 
sprachlos gemacht. Die Wanderführer danken auch an dieser Stelle 
ganz herzlich!
Eine Wanderin formulierte bei der Verabschiedung: Es war ein teils 
würdevoller und teils fröhlicher und amüsanter Jahresschluss. 
DANK allen, die daran mitgewirkt haben.
Allen Wanderfreunden wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und 
ein erfolgreiches Wanderjahr 2026! Die erste Wanderung findet am 
15. Januar 2026 von Holzhausen aus statt. Treffpunkt ist der Wan-
derparkplatz am Roten Berg, wo um 14:00 Uhr gestartet wird. Für 
die Schlussrast werden wir uns nach Breithardt begeben.
Interessierte an Wanderungen in netter Gesellschaft können In-
formationen auf der Homepage des Hohensteiner Wanderkreises 
www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com einsehen. Fotos vermit-
teln einen Eindruck von den Wanderungen. Dabeisein lässt außer-
dem das gute Gemeinschaftsgefühl spüren. Auskünfte zum offenen 
Wanderkreis erteilt auch Horst Bernstein (06124 12357).

http://www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com
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 » Öffentliche  
Bekanntmachungen

	■ Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Hohenstein – Strinz-Margarethä

Einladung
Gemäß der Ortsatzung für die Freiwilligen Feuerwehren der Gemein-
de Hohenstein und der Vereinssatzung der Freiwilligen Feuerwehr 
des Ortsteils Strinz-Margarethä findet am Samstag, 24. Januar 
2026, um 19:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus, in Strinz-Margarethä, 
die diesjährige Jahreshauptversammlung statt, zu der alle Mitglieder 
der Einsatzabteilung, der Jugendfeuerwehr, der Alters- und Ehren-
abteilung und alle fördernde Mitglieder eingeladen werden.
Die Tagesordnung setzt sich zusammen aus:
Tagesordnung I
(öffentlich-rechtliche Einrichtung)
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Wehrführers
4. Jahresbericht des Jugendfeuerwehrwartes
5. Jahresbericht für die Kinderfeuerwehr
6. Grußworte
7. Beförderungen
8. Wahlen
8.1. Wahl eines Wahlausschusses
8.2. Ergänzungswahl des stellv. Kinderfeuerwehrwartes
9. Jahresplanung 2026
10. Wünsche, Anträge und Verschiedenes
Tagesordnung II
(Freiwillige Feuerwehr e.V.)
1. Jahresbericht des Vorsitzenden

2. Kassenbericht des Kassierers
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahl der Kassenprüfer
5. Jahresplanung 2026
6. Wünsche, Anträge und Verschiedenes
Kevin-Gene Weiß �  Thorben Meyer
Wehrführer �  Vereinsvorsitzender

 » Aus den  
Kindertagesstätten

	■ Kindertagesstätte Strinz-Margarethä
Lasst uns froh und munter sein…

Am 8. Dezember war es endlich soweit - der Nikolaus besuchte die 
Kita „Villa Wackelzahn“. Sehnsüchtig wurde er bereits von den 
Kindern der Roten und Blauen Gruppe erwartet.
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AquaFit - Bewegung mit Leichtigkeit im Wasser
Ab Mittwoch, 28. Januar 2026, startet der AquaFit-Kurs in der 
Schwimmhalle der Walluftalschule, Hohlweg 45, 65396 Walluf. Der 
Kurs findet wöchentlich von 15:00 - 15:45 Uhr statt und umfasst 
acht Termine (ohne Termin am 18. Februar 2026). AquaFit bietet ein 
gelenkschonendes Ganzkörpertraining im Wasser und verbindet Be-
wegung, Koordination und Spaß - ideal für alle, die aktiv bleiben und 
gleichzeitig vom Alltag abschalten möchten. Die Kursgebühr beträgt 
96,00 € für Mitglieder des Kneipp-Vereins und 120,00 € für Nicht-
mitglieder. Die Leitung und Anmeldung übernimmt Susanne Grell, 
Aqua-Fitnesstrainerin, per E-Mail an susanne.grell66@web.de.

	■ TGSV Holzhausen über Aar e.V.

	■ TGSV Holzhausen über Aar e.V.
Fasenacht beim TGSV Holzhausen
Nicht erst seit dem 11.11.2025 laufen die Vorberei-
tungen für die nach einjähriger Pause im Jahr 2026 
wieder stattfindenden Kappensitzungen des TGSV 
Holzhausen auf Hochtouren.
Tänze, Sketche, Bütten- und Liedvorträge für die 
Sitzungen, die Freitag, 6. Februar 2026, Sams-
tag, 7. Februar 2026 jeweils um 19:11 Uhr und 

Sonntag, 8. Februar 2026 um 14:11 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Holzhausen beginnen, werden bereits jetzt mit größter Konzentra-
tion einstudiert, um so den großen Zuspruch, den sich der TGSV 
Holzhausen mit seinen bisherigen Kappensitzungen auch über die 
Grenzen Hohensteins hinaus erworben hat, auch im Jahr 2026 zu 
bewahren. Der Kartenvorverkauf für die Sitzungen am 6. und 7. 
Februar 2026 beginnt am 4. Januar 2026, 18:00 Uhr und findet 
erstmals nur online statt. Karten zum Preis von 14,00 € pro Karte 
sind in unbegrenzter Anzahl über das Portal www.tgsv.info/ticket-
shop zu ordern. Karten für die Sitzung am Sonntag, 8. Februar 
2026 zum Preis von 8,00 € pro Karte sind ausschließlich an der Ta-
geskasse erhältlich.
Weitere Informationen zu den Kappensitzungen bzw. zum Kar-
tenvorverkauf können beim 1. Vorsitzenden Wolfgang Bingel (Tel. 
06120/3411) eingeholt werden.

Nach einem gemütlichen, gemeinsamen Frühstück stürmten die 
Kinder vorfreudig in den Garten und mussten auch nicht lange war-
ten, da öffnete sich bereits das Törchen und der Nikolaus höchst-
persönlich kam herein. Mit seinem langen, roten Mantel, dem flau-
schigen weißen Bart und dem goldenen Stab sah er genau so aus, 
wie die Kinder es sich vorgestellt hatten.
Zur Begrüßung sangen die Kinder Lieder, die sie extra für den Ni-
kolaus ausgesucht und fleißig geprobt hatten, das allseits beliebte 
„Lasst uns froh und munter sein“ und das bekannte Weihnachtslied 
“Feliz Navidad“. Danach öffnete der Nikolaus seinen großen Jutesack 
und zückte für jedes Kind einen Strumpf, liebevoll befüllt mit Nüssen, 
Äpfeln und Schokolade. Mit freudig leuchtenden Auge nahmen die 
Kinder ihre Socken entgegen, bedankten sich, und hoffen nun sehr, 
dass der Nikolaus uns auch im nächsten Jahr wieder besucht.
Vielen Dank lieber Nikolaus!

 » Vereine und Verbände

	■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach/ 
Rheingau-Taunus e.V.

Januar 2026 im Kneipp-Verein
Neujahrswanderung
Am Donnerstag, 1. Januar 2026, lädt Andreas 
Ott, Kneipp-Gesundheitstrainer (SKA) und Erleb-
niswanderleiter (SKA), um 13:30 Uhr zur tradi-

tionellen Neujahrswanderung ein. Startpunkt ist der Parkplatz am 
Landgasthof Wiesenmühle in Burg-Hohenstein-Unterdorf. Auf einer 
gemütlichen Tour durch die Winterlandschaft starten die Teilneh-
menden mit frischer Luft und Bewegung ins neue Jahr. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Anmeldung unter Tel. 06124/722429 oder per E-
Mail an info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de.

Meditatives Singen: Klang und Stille, Bewegung und Ruhe
Am Freitag, 3. Januar 2026, findet von 19:00 - 21:00 Uhr in den 
Räumen des Kneipp-Vereins in Bad Schwalbach, das „Meditative 
Singen“ mit Alexsandra Hodgson statt. Die Heilpraktikerin sowie 
Tai-Chi- und Qi-Gong-Lehrerin führt durch einen Abend, an dem 
sich Töne, Atem und sanfte Bewegungen zu einer harmonischen 
Erfahrung von Stille und Lebendigkeit verbinden. Der Teilnahmebei-
trag beträgt 13,00 €, für Mitglieder und Kurgäste 10,00 €. Anmel-
dung unter Tel. 06120 6229 oder per E-Mail an info@atemfluss.de.

Breathwork - Atme Dich frei!
Am Sonntag, 18. Januar 2026, lädt Anja Kylius-Kremper von 14:00 
- 17:00 Uhr in die Räume des Kneipp-Vereins nach Bad Schwal-
bach, zum intensiven Breathwork-Workshop „Atme Dich frei!“ ein. 
In diesen drei Stunden lernen die Teilnehmenden, über bewusste 
Atemtechniken Spannungen zu lösen, Energie aufzubauen und in-
nere Klarheit zu fördern. Der Teilnahmebeitrag beträgt 75,00 €, für 
Mitglieder 60,00 €. Anmeldung unter Tel. 0170/9685 831 oder per 
E-Mail an anja@breathwork-balance.de.

Leicht und Vital - Starte energiegeladen ins neue Jahr
Am Freitag, 23. Januar 2026, findet von 17:30 - ca. 21:30 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus - Familienzentrum in Oestrich-Winkel, der 
Kurs „Leicht und Vital - Starte energiegeladen ins neue Jahr“ mit 
Miriam Pohl, Ganzheitliche Gesundheitsberaterin (IHK), statt. An 
diesem Abend erhalten die Teilnehmenden Impulse für einen vitalen 
Start ins Jahr - mit praxisnahen Tipps zu Ernährung, Lebensstil und 
alltagstauglichen Kneipp-Impulsen. Die Gebühr beträgt 52,00 €, für 
Mitglieder 41,60 € zuzüglich 15,00 € Materialkosten. Anmeldung 
unter Tel. 0163/1845637 oder per E-Mail an miriam.pohl@arcor.de.

http://www.tgsv.info/ticketshop
http://www.tgsv.info/ticketshop
mailto:miriam.pohl@arcor.de
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Der Weg zur Krippe in Breithardt
Weihnachten ist eigentlich ein ungemütliches Fest, ein Fest der Ob-
dachlosen und der Menschen am Rand. Auch wir wollen draußen 
mit dabei sein, wenn Maria und Josef sich auf den Weg machen, 
wenn die Hirten nach dem Kind suchen und Engel vom Frieden sin-
gen. Treffpunkt ist das Gemeindezentrum in Breithardt am 24.12. 
um 16:00 Uhr, der Weg endet bei der katholischen Kirche. Fackeln 
und Kerzen für das Licht von Bethlehem werden zu Beginn angebo-
ten, Kinder können auch ihre Martinslaternen mitbringen.

„Schenken mit Herz“ in Breithardt
Sie haben sich an der Adventsaktion „Schenken mit Herz“ betei-
ligt? Dann können Sie davon ausgehen, dass seit Weihnachten und 
vielleicht noch für lange Zeit jemand dankbar an Sie denkt und sich 
immer wieder neu über das Geschenk freut. Wenn Sie Menschen 
kennen, die auch Hilfe und Unterstützung brauchen könnten, viel-
leicht nicht nur an Weihnachten, sprechen Sie gerne Ehrenamtliche 
oder Mitarbeitende der Pfarrei an.

Schmausen in Michelbach
Am Kirchort St. Bonifatius, Michelbach der kath. Pfarrei Heilige 
Familie Untertaunus wird geschmaust! Am 04.01.2026 beginnt es 
um 9:30 Uhr mit einem Gottesdienst (Seelenschmaus) in St. Boni-
fatius. Im Anschluss wird herzlich zu unserem ersten Kirchenkaffee 
(Gaumenschmaus) in 2026 eingeladen. Dazu sorgen die Töne von 
„Blechton“ für den Ohrenschmaus. Außerdem können bei der ge-
planten Krippenausstellung, die exklusiv nur an diesem Vormittag 
in St. Bonifatius geöffnet sein wird, Krippen bewundert werden (Au-
genschmaus). Damit dies gelingt, wird Ihre Hilfe benötigt! Haben Sie 
nicht Lust, Ihre Krippe hier zu präsentieren, etwas über sie zu erzäh-
len und vielleicht auch über Ihre ganz besondere Verbindung zu Ihrer 
Krippe? Bitte melden Sie sich bis 28.12.2025 bei Regine Liepold 
oder jedem anderen Mitglied des Ortsausschusses.

Bad Schwalbacher Krippenweg
Auch in 2025 erstrahlt Bad Schwalbach in der Adventszeit wieder 
in besonders weihnachtlicher Atmosphäre. Neue Krippenstationen 
erweitern den Rundgang und zeigen dabei sowohl traditionelle als 
auch moderne Auslegungen der Weihnachtsgeschichte. Der Krip-
penweg ist noch bis Heilige Drei Könige begehbar. Die Flyer, mit den 
Stationen und dem Programm, liegen in zahlreichen Geschäften der 
Stadt, in den Kirchen und dem zentralen Pfarrbüro.

Besondere Konzerte in Bad Schwalbach
Am 27. Dezember findet von der kath. Pfarrei Heilige Familie Unter-
taunus in Bad Schwalbach im Landgraf-Ernst-Haus „Freigeister“ 
statt, berührende Klaviermusik mit Textvortrag des Künstlers Jan 
Carstensen. Beginn ist um 17:00 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Am 28. Dezember, dem Tag des Patroziniums der kath. Pfarrei Heili-
ge Familie Untertaunus, lädt Pfarrer Stefan Schneider herzlich in die 
Kirche St. Elisabeth, Bad Schwalbach um 17:00 Uhr zu „Kirchen-
lichtklang“ ein. Zu erleben gibt es eine Choreografie aus bewegtem 
Licht, Video und besonderen Klängen bei freiem Eintritt.

An(ge)dacht
„Seht, ich mache alles neu“ – dieser Satz aus der Bibel passt gut 
zu unserer Zeit. Die Weihnachtszeit und der Beginn des neuen 
Jahres laden uns ein, die Welt mit neuen Augen zu sehen und 
kleine Zeichen der Hoffnung wahrzunehmen – gerade jetzt, wo 
vieles unsicher wirkt.
Papst Franziskus hatte für das Heilige Jahr 2025 das Motto „Pil-
ger der Hoffnung“ ausgerufen. Dieses Motto erinnert daran, dass 
wir alle unterwegs sind: auf der Suche nach Wegen, die Mut 
machen, und nach Menschen, die Hoffnung weitergeben. Viele 
tun das im Stillen – durch ein gutes Wort, durch Zuhören, durch 
kleine Gesten.
Auch ich habe in den letzten Jahren erlebt, wie wichtig solche 
Hoffnungs-Menschen sind. Für alle Begegnungen und gemein-
samen Wegstrecken, die ich hier im Untertaunus bei meiner Ar-
beit erleben und spüren durfte, bin ich sehr dankbar.
Auch dieses Jahr lädt uns ein „Pilger der Hoffnung“ zu sein und 
nicht nur zur Weihnachtszeit Hoffnung in die Welt zu tragen.
Ich wünsche Ihnen und euch einen guten Start in dieses neue 
Jahr voller Zuversicht, Wärme und neuer Kraft und für all das, 
was vor Ihnen liegt Gottes reichen Segen.

Ihr
Pastoralreferent Tobias Schirmer

	■ GSV 1907 e.V. Born
Neuer Hatha-Yoga-Kurs in Born
Der GSV Born bietet ab Donnerstag, 15. Jan. 
2026 um 19:15 Uhr einen neuen Kurs im Bürger-
haus Born an. Der Kurs mit unserer Yoga-Lehrerin 
Yvonne Diehl ist für Anfänger und Fortgeschrittene 
gleichermaßen geeignet. Er umfasst 6 Einheiten á 
60 Min. und kostet für Vereinsmitglieder 30,00 € 
und für Nichtmitglieder 60,00 €.

Der Fokus liegt auf der ganzheitlichen Kräftigung und Mobilisation 
des Körpers, insbesondere des Rückens. Yoga dient der Stärkung 
des Herz-Kreislauf-Systems, hilft beim Stressabbau und trägt zum 
allgemeinen Wohlbefinden bei.
Kommt einfach am 15. Januar ins Bürgerhaus oder informiert euch 
vorab gern bei Renate Enders (Tel. 06124/12767) oder Alice Ehrfurt 
(Tel. 06124/9741).

 » Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Pfarrei Heilige Familie  
Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Tel. 06124/72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.net
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 21.12.
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 24.12.
16:00 Uhr Kinderkrippenfeier mit Weg zur Krippe (Treffpunkt am 

Gemeindezentrum)
Donnerstag, 25.12.
09:30 Uhr Heilige Messe
Freitag, 26.12.
11:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 01.01.
11:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 04.01.
11:00 Uhr Heilige Messe vorher Kirchenfrühstück (ab 10:00 Uhr) 

im Pfarrsaal

„Schule statt Fabrik“ - Sternsingeraktion 2026 in der kath. Pfar-
rei Heilige Familie Untertaunus
Unter diesem Motto, werden die Sternsinger auch im Januar 2026 
durch die Kirchorte der Pfarrei laufen und den Segen von Haus zu 
Haus bringen und ein wichtiges Zeichen für die Rechte von Kindern 
weltweit setzen. Durch die Spenden, die bei der Aktion gesammelt 
werden, können Projekte für Kinder auf der ganzen Welt gestärkt 
werden. Die Sternsingeraktion ist auch in den Kirchorten der Pfarrei 
eine lebendige Tradition und die Dankbarkeit ist groß für alle Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, die sie unterstützen. Wer einen Be-
such möchte kann sich entweder in die teilweise ausliegenden Lis-
ten eintragen oder sich ebenfalls an die Ansprechpartner:innen vor 
Ort oder das zentrale Pfarrbüro (06124/72370) wenden. Die Aktion 
findet an folgenden Tagen statt:
St. Klemens Maria Hofbauer, Breithardt:
Die Sternsingeraktion findet in Breithardt am Freitag, 9.01.2026 ab 
15:00 Uhr statt.
In Burg-Hohenstein, Steckenroth, Holzhausen, Strinz-Margarethä 
findet sie am Samstag, 10.01.2026 ab 15:00 Uhr statt. Besonders 
dringend werden Kinder in Strinz-Margarethä und Steckenroth 
gesucht.
Ansprechpartnerin: Petra Franz, Tel. 06120/908033. Ein Vortreffen 
wird mit allen Interessierten Ende Dezember vereinbart.

Adventsandachten in Hohenstein
Jesus will bei mir ankommen – bin ich vorbereitet? Gemeinsam 
stimmt sich die kath. Pfarrei Heilige Familie Untertaunus in Hohens-
tein-Breithardt ein auf das Weihnachtsfest. Am Freitag, 19.12. um 
18:00 Uhr in der katholischen Kirche in Breithardt.

http://www.heiligefamilie.net
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Einladung zu den Gottesdiensten 
in Nachbarschaftsgemeinden:
26.12. 2. Weihnachtstag
10:00 Uhr Gottesdienst in Panrod
28.12. 1. Sonntag nach dem Christfest
14:00 Uhr Gottesdienst in Rückershausen
01.01. Neujahrstag
14:00 Uhr Gottesdienst in Beuerbach
17:00 Uhr Gottesdienst mit Neujahrsempfang in Hennethal
17:00 Uhr Gottesdienst in Limbach
Freitag, 02.01.2026
18:00 Uhr Friedensgebet in Holzhausen
Samstag, 03.01.2026
11:00 Uhr Kindergottesdienst in Holzhausen
Sonntag, 04.01.2026
11:00 Uhr Gottesdienst in Holzhausen mit Pfarrerin Petra 

Dobrzinski

Friedensläuten – die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12:00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.

Aktion „Kauf eins mehr“
Auch in diesem Jahr bitten wir für die „Tafel Untertaunus“ um halt-
bare Lebensmittel (Kaffee, Tee, Nudeln, Reis, Mehl, Zucker, Konser-
ven usw.) und Drogerieartikel (Seife, Windeln, Waschmittel u.a.) zu 
spenden. Es stehen wieder Körbe bereit, in die Sie die Spenden vor 
den Gottesdiensten bis zum Ende des Jahres legen können.

Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der Ev. Kirche. Telefoni-
sche Terminvereinbarung unter Tel. 0160/92715984.
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Hinweis:
Das Gemeindebüro ist vom 18. Dezember 2025 bis 06. Januar 
2026 (einschließlich) nicht besetzt!
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
Bürozeiten
Dienstag: 8:00 - 10:00 Uhr
Donnerstag: 10:30 - 12:30 Uhr
Freitag: 16:00 - 18:00 Uhr 
(geänderte Zeiten an Weihnachtshütten-Freitagen)
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde  
Born-Watzhahn

Gottesdienste in der Borner Kirche
24. Dezember Heiliger Abend
Familiengottesdienst mit Krippenspiel
15:30 Uhr mit den Borner Kindern und Pfarrerin Anna.

Grundhöfer
Christvesper
18:00 Uhr mit Pfarrer i.R. Dr. Sunny Panitz und dem gemischten 

Chor des GSV Born
26. Dezember 2. Weihnachtsfeiertag Gottesdienst mit 
Abendmahl
10:00 Uhr mit Pfarrerin i.R. Renate Klingelhöfer und dem Borner 

Kirchenchor
31. Dezember Jahresschluss-Gottesdienst
17:00 Uhr mit den Ökumene-Frauen aus Born

Vorschau auf den ersten Gottesdienst in neuen Jahr 2026
12. Januar Familiengottesdienst
10:00 Uhr mit Pfarrerin Anna Grundhöfer und Team

	■ Gesamtkirchengemeinde Mittlerer Untertaunus

An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser,
nun ist es bald soweit. Nach Monaten und Wochen voller Vorbe-
reitungen auf Weihnachten, die viele Menschen als stressig und 
hektisch beschreiben, feiern wir in wenigen Tagen Weihnachten, 
Gottes Menschwerdung im Jesuskind. Religionswissenschaft-
lich ist es ein höchst interessantes Fest. Wir wissen ja nicht, 
wann Jesus tatsächlich geboren wurde. Es gibt viel Streit und 
noch mehr Veröffentlichungen darüber. Eine höchst komplexe 
Entwicklung führte dazu, dass im 4. Jahrhundert festgelegt wur-
de, die Geburt Jesu am 25.12. zu feiern.
Bei uns auf der Nordhalbkugel fällt der Advent und das Christ-
fest in die dunkle Jahreszeit. Im Dunkel fühlt sich der Mensch 
unbehaglich, ja sogar bedroht. Dem halten wir mit entgegen: am 
Adventskranz entzünden wir an jedem der vier Sonntage eine 
Kerze mehr an, bis dann am Heiligabend mit den vielen Kerzen 
am Christbaum wunderbarer Lichterglanz in unsere Stuben ein-
kehrt. Unter dem Baum liegen dann die Geschenke, die wir ei-
nander machen, um uns damit zu erinnern, was Gott uns durch 
sein Kommen schenkt: Freude und Freiheit. Finstere Mächte wie 
Angst und Bedrängnis verlieren die Basis ihrer Macht, sofern wir 
Gottes Geschenk annehmen, und loslassen was uns gefangen 
hält.
Der Apostel Paulus bringt es im Brief an seine Lieblinge im anti-
ken Philippi auf den Punkt: Freuet euch in dem Herrn allewe-
ge, und abermals sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe! 
Philipperbrief 4, 4-5
Ja, Gott ist nahe. Jeden Tag. Das geht immer wieder vergessen 
und wird überschattet. Das Weihnachtslicht erinnert uns, dass 
Gott wirklich da ist.
So wird es auch im neuen Jahr sein. Wir dürfen neu anfangen. 
Individuell, privat, aber auch öffentlich: mit neuen Gemeindever-
tretungen, Kreistagen und Gesamtkirchengemeinde. Ich wün-
sche uns allen viel Freude beim Entdecken neuer Perspektiven. 
Gesegnete Weihnachten und ein erfülltes 2026!

Agnes Schmidt-Köber,
Pfarrerin der Gesamtkirchengemeinde Mittlerer Untertaunus

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Freitag, 19.12.
18:00 Uhr Friedensgebet in Holzhausen
Sonntag, 21.12. (4. Advent)
10:45 Uhr Gottesdienst in Michelbach, anschließend Kirchkaf-

fee mit Prädikantin Petra Szameit
Dienstag, 23.12.
16:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst im Seniorenzentrum Michel-

bach mit Pfarrerin Petra Dobrzinski unter Mitwirkung 
des Orchesters der Musikschule Aarbergen.

Zu den Gottesdiensten an Weihnachten  
und zum Jahreswechsel

laden wir herzlich ein
Michelbach:
24.12. Heiliger Abend
16:00 Uhr mit Krippenspiel
25.12. 1. Weihnachtstag
10:00 Uhr mit Heiligem Abendmahl
31.12. Altjahresabend
16:00 Uhr
Holzhausen:
24.12. Heiliger Abend
18:00 Uhr Christvesper
31.12. Altjahresabend
18:00 Uhr

mailto:petra.dobrzinski@ekhn.de
mailto:kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de
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	■ Evangelische Kirchengemeinde  
Panrod und Hennethal

Sonntag, 21. Dezember (4. Advent),
Hennethaler Waldweihnacht um 17:00 Uhr auf dem Grillplatz 
in Hennethal mit Pfarrerin Petra Dobrzinski unter Mitwirkung des 
Posaunenchors Breithardt-Strinz-Margarethä
Treffpunkt zur Fackelwanderung ist um 16:45 Uhr Ecke Au-
bachstraße/Lautergasse. Glühwein, Apfelsaft und Laugenge-
bäck sind im Anschluss vorbereitet. Bitte Tassen mitbringen!
Mittwoch, 24. Dezember (Heilig Abend),
15:00 Uhr Krippenspiel in Panrod
16:30 Uhr Krippenspiel in Hennethal
Mittwoch, 24. Dezember (Christnacht),
22:00 Uhr in Panrod mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Donnerstag, 25. Dezember (1. Weihnachtstag),
Kein Gottesdienst
Freitag, 26. Dezember (2. Weihnachtstag),
10:00 Uhr Gottesdienst in Panrod mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Sonntag, 28. Dezember (1. So. nach Weihnachten),
Kein Gottesdienst
Mittwoch, 31. Dezember (Silvester)
Kein Gottesdienst
Donnerstag, 1. Januar (Neujahrstag),
17:00 Uhr Gottesdienst und Neujahrsempfang in Hennethal mit 

Pfarrerin Petra Dobrzinski
Sonntag, 4. Januar (2. So. nach Weihnachten),
11:00 Uhr Gottesdienst in Holzhausen ü. Aar mit Pfarrerin Pe-

tra Dobrzinski
18:00 Uhr Mundartkrippenspiel in Kettenbach

Hinweis:
Das Gemeindebüro ist vom 18. Dezember 2025 bis 06. Januar 
2026 (einschließlich) nicht besetzt!

Evangelische Kirchengemeinde Panrod und Hennethal
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Tel. 06120/9189572
kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

   » Sozial-  
und Pflegedienste

	■ Diakoniestation Krankenpflegestation  
Aarbergen-Hohenstein, Holzhausen über Aar

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen ger-
ne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und so 
selbständig wie möglich genießen können. Zusätzlich unterstützen 
wir pflegende Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und Schu-
lungsangeboten und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkeiten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist montags bis 
freitags von 08.00 - 13.00 Uhr besetzt.
Telefon: 06120/3656
Fax: 06120/6451
E-Mail: Krankenpflegestation.Aarbergen@ekhn.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem aktuellen Born-
Watzhahner Gemeindebrief oder auf der Internetseite der Kir-
chengemeinde: www.evangelisch-bb.de

	■ Ev. Kirchspiel Strinz-Margarethä,  
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

ab 1. Januar 2026 Kirchengemeinden im Nachbar-
schaftsraum Mittler UnterTaunus (MUT)

Unsere Gottesdienste
Samstag, 20. Dezember
13:30 Uhr Trau-Gottesdienst in der Kirche in Strinz-Margarethä
Sonntag, 21. Dezember, 4. Advent
9:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Strinz-Margarethä mit 

Prädikantin Petra Szameit
Unsere Weihnachts-Gottesdienste
Mittwoch, 24. Dezember (Heilig Abend)
16:00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel in der Kirche 

in Strinz-Margarethä mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
18:00 Uhr Weihnachts-Gottesdienst in der Kirche in Niederlib-

bach mit Pfarrerin Agnes Schmidt-Köber
Silvester-Gottesdienst, Mittwoch, 31. Dezember
19:15 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Strinz-Margarethä mit 

Pfarrerin Petra Dobrzinski
Mittwoch, 1. Januar 2026
14:00 Uhr Gottesdienst in der Katharinenkirche Beuerbach mit 

Pfarrer Tim Fink
17:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Hennethal mit Pfarrerin 

Petra Dobrzinski
17:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Limbach mit Pfarrer Jür-

gen Schweitzer
Freitag, 2. Januar 2026
18:00 Uhr Friedensgebet in der Kirche in Holzhausen über Aar 

mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Samstag, 3. Januar 2026
11:00 Uhr Kindergottesdienst in der Kirche in Holzhausen über 

Aar mit Pfarrerin Petra Dobrzinski und Team
Sonntag, 4. Januar 2026
11:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Holzhausen über Aar mit 

Pfarrerin Petra Dobrzinski
17:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Eschenhahn mit Pfarrer 

Jürgen Schweitzer
18:00 Uhr Gottesdienst mit Mundart-Krippenspiel in der Kirche 

in Kettenbach mit Lektor Achim Kettenbach
18:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Bechtheim mit Pfarrer 

Jürgen Schweitzer
Sonntag, 11. Januar 2026
9:30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Liebfrauenkirche in Oberauroff 

mit Pfarrerin Manuela König
11:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Wallbach mit Pfarrerin 

Manuela König
17:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Rückershausen mit 

Pfarrerin Petra Dobrzinski
18:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Hennethal mit Pfarrerin 

Petra Dobrzinski

In den Weihnachtsferien findet kein Konfirmanden-Unterricht statt!

Neue Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro, Scheidertalstraße 28, 65329 Ho-
henstein, erreichen Sie donnerstags in der Zeit von 9:00 – 11:00 Uhr 
unter der Tel. 06128/1364 oder per 
E-Mail: kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de.
In pfarramtlichen und seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an Pfarrerin Petra Dobrzinski, Hauptstraße 56, 65326 Aar-
bergen-Michelbach unter der Tel. 06120/4097973, 
E-Mail: Petra.Dobrzinski@ekhn.de.
Für Beerdigungen in Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach ist 
Pfarrerin Manuela König, Tel. 06126/3121, 
E-Mail: manuela.koenig@ekhn.de zuständig.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

http://kirchengemeinde.panrod/
mailto:hennethal@ekhn.de
mailto:Krankenpflegestation.Aarbergen@ekhn.de
http://www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de
mailto:kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de
mailto:Petra.Dobrzinski@ekhn.de
mailto:manuela.koenig@ekhn.de
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 » Rheingau-Taunus-Kreis

	■ Wertstoffhöfe im Rheingau-Taunus-Kreis 
sind zwischen den Jahren geschlossen

Die Wertstoffhöfe des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft (EAW) im 
Rheingau-Taunus-Kreis werden vom 24. Dezember bis einschließ-
lich 31. Dezember geschlossen bleiben.
Ab dem 2. Januar 2026 sind die Wertstoffhöfe zu den üblichen Öff-
nungszeiten wieder verfügbar.
Eine Liste aller Wertstoffhöfe im RTK ist hier zu finden:
https://www.eaw-rheingau-taunus.de/standorte/wertstoffhoefe
Der EAW und die Kreisverwaltung wünschen allen Bürgerinnen und 
Bürgern des Rheingau-Taunus-Kreises schöne Festtage und ein fro-
hes, gesundes neues Jahr 2026.

	■ Update: Tausch der Gelben Tonnen durch 
K+R-Umwelt in der kommenden Woche  
Idstein, Hünstetten und Hohenstein

Zum 1. Januar 2026 wird die Leerung der gelben Tonnen durch das 
von den Dualen Systemen beauftragte Unternehmen K+R Umwelt 
GmbH übernommen.
Hierzu werden von der K+R Umwelt GmbH seit Ende November 
neue Gelbe Tonnen verteilt.
In der 51. Kalenderwoche vom 15. bis 20. Dezember werden die 
neuen Gelben Tonnen in Idstein, Hohenstein und Hünstetten 
verteilt.
Diese neuen Tonnen können nicht direkt genutzt werden, sondern 
erst ab dem 01. Januar 2026. Ein entsprechender Aufkleber ist an 
den Tonnen angebracht.
Weitere Infos finden Sie auf der Webseite der Fa. K+R-Umwelt:
www.kr-umwelt.de
Sollten Sie Änderungswünsche zu der Tonnengröße oder bis 
Ende Dezember keine Tonne bekommen haben können Sie dies 
auch über das Online Formular der Fa. K+R-Umwelt melden:
Online-Formular: https://www.gelbetonne.online/kur.06439/
E-Mail: Gelbe-Tonne.rtk@kr-umwelt.de
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Hachenburger Brauerei gewinnt so viele  
Qualitätsauszeichnungen wie nie zuvor –  
und verlost Weltreise zu den Orten des Erfolgs

Die Westerwald-Brauerei Hachenburger hat in diesem Jahr so vie-
le Qualitätsauszeichnungen gewonnen wie noch nie zuvor – und 
das auf vier Kontinenten. 
Bei renommierten internationalen Bierwettbewerben in Europa, 
den USA, Asien und Australien überzeugten die Hachenburger 
Biere die Fachjurys mit handwerklicher Braukunst, Geschmack 
und Qualität.
Um diesen außergewöhnlichen Erfolg zu kommunizieren, verlost 
die Brauerei jetzt eine Weltreise zu den Orten, an denen die Me-
daillen gewonnen wurden: New York (USA), Peking (Asien), Syd-
ney (Australien) sowie Berlin bzw. London für Europa. 
Als besonderes Highlight führt die Route außerdem über Hawaii – 
ein Zwischenstopp, der nicht nur die lange Reise abenteuerlicher 
macht, sondern zugleich augenzwinkernd an den Westerwälder 
Erfinder des Toast Hawaii, Clemens Wilmenrod, erinnert.
Mitmachen können alle, die Lust auf Abenteuer haben. Marke-
tingleiterin Simone Kerschbaum bringt es schmunzelnd auf den 
Punkt: „Die Reise ist nichts für Weicheier – hier wird mehr erlebt 
als geschlafen und man muss auch Jetlag wegstecken können“.
Die Reise findet im April 2026 statt. Die drei Gewinner, die über 
Weihnachten ausgelost werden, gehen gemeinsam mit dem Tra-
vel-Team der Brauerei on Tour. 
Weitere Informationen sowie Teilnahmebedingungen gibt es un-
ter www.hachenburger.de/weltreise, man kann sich noch bis zum 
23.12.2025 für den Lostopf registrieren.

- Anzeige -

https://www.eaw-rheingau-taunus.de/standorte/wertstoffhoefe
https://smex-ctp.trendmicro.com/wis/clicktime/v1/query?url=http%3A%2F%2Fwww.kr-umwelt.de#%23%23KUND%23%23%23umid=cc9f292a-4ba6-4361-9687-941084b4e219%23%23%23KUND%23%23%23auth=2acc16e6a0f8e0a9c8e98282c0196d27d4608d8c-20f7f1ab8bc9ca230a7da975f87805b6e95322f0
https://smex-ctp.trendmicro.com/wis/clicktime/v1/query?url=https%3A%2F%2Fwww.gelbetonne.online%2Fkur.06439%2F#%23%23KUND%23%23%23umid=3bc1b5e4-852e-402f-855e-b238cc65420f%23%23%23KUND%23%23%23auth=2acc16e6a0f8e0a9c8e98282c0196d27d4608d8c-ba7aae884ebdcdc8dd39e46ef0c5798220b593d3
mailto:Gelbe-Tonne.rtk@kr-umwelt.de
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Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unseren Herzen lebst du weiter.

Harald Jäger
*16.04.1949    † 28.11.2025

Thorsten und Familie
Joachim und Familie
Emmy und Familie
Marion und Familie

Auf Wunsch des Verstorbenen wird 
die Urne auf dem Friedhof in Burg 

Hohenstein in aller Stille beigesetzt.

Wir nehmen Abschied von

Arne Peter Wehmeyer
† 09. November 2025

Herzlichen Dank für die mitfühlenden Worte und 
die schönen Gesten der Anteilnahme.

Unser besonderer Dank gilt all denjenigen,  
die ihm und uns in den vergangenen Jahren 
zur Seite standen und allen, die ihm einen so 
würdevollen Abschied bereitet haben.

Es tröstet uns zu wissen, wie viele Menschen Arne 
geschätzt haben und liebevolle Erinnerungen mit 
uns teilten.

Gabi, Kirsten, Merle  
und Hendrik Rupprecht

Hennethal, im Dezember 2025

OFFEN FÜR  
TRADITION UND 
INNOVATION.

Wir sind den Menschen 
in unserer Region sehr 
verbunden.

Fach- und Ausbildungsbetrieb

Adolfstraße 110 | Bad SchwalbachAdolfstraße 110 | Bad Schwalbach

Oberstraße 1Oberstraße 1 | Kiedrich | Kiedrich

 06124 2298 | 06123 982  06124 2298 | 06123 982 9911  6161

geb. Christmann

* 22.07.1952   † 13.12.2025

Renate Lösch

Als die Kraft zu Ende ging,                      
war´s kein Sterben, war´s Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mu�er, 
Schwiegermu�er, Oma, Schwester, Schwägerin, Tante und Cousine

Tamara mit Sebastian, Mika und Luka 
Corinna mit Nico und Dominik           
Christoph                                                    
Wolfgang und Inge mit Familie            
sowie alle Angehörige

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 29. Dezember 2025, um 14.00 Uhr in der 
Evangelischen Kirche in Hohenstein ­ Hennethal sta�. Im Anschluss erfolgt die 
Urnenbeise�ung auf dem dortigen Friedhof.                                                          
Von Beileidsbekundungen am Grab bi�en wir höflichst abzusehen.                                     
Auf Trauerkleidung darf gerne verzichtet werden.

Sehr nah an meinem Sonnenuntergang,
ich segne dich, Leben,
weil du mir nie eine gescheiterte Hoffnung gegeben hast,
keine ungerechte Arbeit,
keine unverdiente Trauer;
weil ich am Ende meiner rauen Straße sehe,
dass ich der Architekt
meines eigenen Schicksals war;
ob ich nun Honig oder die Galle
der Dinge herausgezogen habe,
es war, weil ich Galle
oder leckeren Honig reingetan habe:
als ich Rosensträucher pflanzte,
habe ich immer Rosen geerntet.
Ich liebte, ich wurde geliebt,
die Sonne streichelte mein Gesicht.
Leben, du schuldest mir nichts!
Leben, wir sind in Frieden!� Amado Nervo
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ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Auch in der Zeit der Trauer

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch: 02624 9110

Über mehr als sechs Jahrzehnte stand sie an der Spitze unserer 
Verlagsgruppe – eine beeindruckende Lebensleistung, die ihresgleichen sucht. 

Gemeinsam mit ihrem verstorbenen Mann, Linus Wittich, mit dem sie das 
Unternehmen aufbaute, legte sie den Grundstein für das, was unsere
 Verlagsgruppe heute ist: ein starkes, verantwortungsbewusstes und 
erfolgreiches Familienunternehmen. Der frühe Verlust ihres Mannes 

im Jahr 1985 erschütterte sie zutiefst, doch sie führte die Geschicke des 
Verlages mit ungebrochener Entschlossenheit und Weitsicht weiter.

Ihr Führungsstil war geprägt von Menschlichkeit, Klarheit und Respekt. 
Sie war fair zu allen Mitarbeitenden, konsequent in ihren Entscheidungen 

und stets zuvorkommend im Umgang. Ihre Tür stand immer offen, 
sie war immer ansprechbar – ihr Wort galt.

Auch im hohen Alter beeindruckte sie uns alle. 
Sie kannte jede Zahl, jede Entwicklung, jedes Detail unserer Firmengruppe. 

Ihre geistige Wachheit, ihr Pfl ichtbewusstsein und 
ihre Liebe zum Unternehmen begleiteten sie bis zuletzt.

Wir verlieren mit ihr nicht nur eine außergewöhnliche Unternehmerpersönlichkeit,
sondern auch einen Menschen, der uns mit seiner Entschlossenheit, 

seiner Stärke und seinem Lebenswerk tief geprägt hat. Unsere Gedanken 
sind bei ihrer Familie, ihren Angehörigen und allen, die ihr nahestanden.

Liebe Frau Wittich-Scholl: „Danke für alles!“

In stillem Gedenken und tiefem Mitgefühl

Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter

Geschäftsführungs-
Kollegin und -Kollegen

Der Generalbevollmächtigte

LINUS WITTICH Medien Gruppe mit Standorten in Bad Neuenahr-Ahrweiler • Forchheim 
Föhren • Fritzlar • Herbstein • Herzberg (Elster) • Höhr-Grenzhausen • Hochfi lzen
Langewiesen • Marquartstein • Sietow • Winsen (Aller)

die im Alter von 87 Jahren verstorben ist.

Edith Wi�ich-Scholl
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von 

unserer hochgeschätzten Seniorchefi n

NACHRUF
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Geschäftsanzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de

www.wittich.de

Wir setzen ein Zeichen für den Klimaschutz!
... denn dank innovativer Photovoltaik-Technik auf 
unseren Dächern können wir bis zu 12% unseres 
benötigten Stroms aus Sonnenenergie nutzen und 
somit mehr als 150.000 kg CO2 vermeiden!

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

UNSERE NEUEN MITARBEITER: 
RUND UM DIE UHR IM EINSATZ!

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke 
anlässlich meines

90. Geburtstages 
möchte ich mich bei allen Verwandten,  

Freunden, Bekannten, der evangelischen Kirche,  
dem TGSV Holzhausen, der SPD Hohenstein, 

dem Ortsbeirat Holzhausen, dem Bürgermeister 
von Hohenstein und dem Gasthaus  

Zum Taunus ganz herzlich bedanken.

Es war ein schöner und ereignisreicher Tag.

Edgar Fuhr
Hohenstein-Holzhausen, im Dezember 2025

Familienanzeigen

Hundezentrum Taunuspfoten

www.taunuspfoten.de

Unterwasserlaufband

• Hundephysiotherapie
• Hundeosteopathie
• Dentalhygiene

• Hundeschule
• Verhaltensberatung
• Ernährungsberatung

Hauptstr. 21 · 56357 Miehlen

Heizung • Sanitär • Lüftung • Komplettbäder • Fliesenarbeiten

Mit uns zum Ziel!

Erneuerbare Energien • Photovoltaik • Kundendienst

Mail: info@whbweimer.de
Telefon: 06126 583 863
Rosenstraße 13a • 65510 Hünstetten

Sachverständiger & Gutachter Sachverständiger & Gutachter 
für für Schimmel und feuchte WändeSchimmel und feuchte Wände hilft und berät hilft und berät

Unverbindliche Anrufe unter 01511 9131096Unverbindliche Anrufe unter 01511 9131096

Ich bin ein Hobby-Bastler und suche 

Motorräder, Mopeds, Roller und Mofas. 
Der Zustand und das Alter sind egal. Auch 
fehlende Schlüssel oder Papiere stören 
mich nicht. Haben Sie etwas für mich? Ich 
zahle bar. Ich freue mich auf Ihren Anruf: Tel. 06401 90160

lnh. me. Karoline Deisinger 
Heimannstraße 30 
65329 Hohenstein-Steckenroth 

Telefon. 06128.85946 76 
www.Karos-Kopfkunst.de ll·�--

Faubook 

Das Team von Karo`s Kopfkunst  
wünscht allen ein gesegnetes Weihnachtsfest  

sowie einen guten Start ins Jahr 2026.
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Jobwechsel: 
Wie oft ist gesund für die Karriere?
Früher galt Treue. Heute zählt 
Wandel. Jobhopper sind nicht 
mehr verdächtig – sie können 
attraktiv sein: flexibel, lernstark, 
neugierig. Doch wie oft ist ge-
sund? Recruiter sagen: Drei bis 
fünf Jahre pro Position sind so-
lide. Genug Zeit für Erfolge, zu 
wenig für Stillstand. Wer jährlich 
wechselt, wirkt orientierungslos – 
es sei denn, es gibt Gründe:
Projektverträge, Start-ups, Re-
strukturierungen. Entscheidend 
ist die Geschichte dahinter. Job-
wechsel bieten Chancen: mehr 

Verantwortung, neues Netzwerk, 
höheres Gehalt. Wer klug plant, 
baut Kompetenzblöcke: Organi-
sation, Kundenführung, Techno-
logie. Zu häufige Sprünge ber-
gen Risiken. Teams investieren in 
Einarbeitung, erwarten Verbind-
lichkeit. Karriere ist kein Sprint – 
eher Staffellauf.
Gesund ist der Wechsel, wenn er 
Entwicklung bringt. Kriterien da-
für: neue Lernfelder, klare Per-
spektiven, kulturelle Passung. 
Wer nach fünf Jahren nichts mehr 
lernt, vertrocknet.

Diese KI-Skills 
sind jetzt unverzichtbar
KI verlangt den Menschen als 
Lenker, Prüfer, Entscheider. Wer 
beruflich vorne bleiben will, 
braucht neue Fähigkeiten.
Basis Nummer eins: Prompting. 
Wer KI präzise füttert, erhält prä-
zise Ergebnisse. Gute Prompts 
sind klar, kontextreich, zielge-
richtet. KI ist kein Zauberstab – 
sie folgt dem, der führt.
Zweitens: Datenkompetenz. KI 
lebt von Daten, aber nur wer sie 
versteht, bewertet und hinter-
fragt, verhindert Fehler.

Drittens: ethisches Bewusst-
sein. Algorithmen entscheiden 
über Kredite, Bewerbungen, Di-
agnosen. Wer mit KI arbeitet, 
muss Verantwortung tragen. 
Technik kann beschleunigen 
oder diskriminieren. Entschei-
dend ist der Mensch.
Vierte Kernkompetenz: Kombi-
nation statt Konkurrenz. KI erle-
digt Routine, Menschen steuern 
Strategie, Empathie, Kreativität.
KI verlangt nicht, alles zu wissen. 
Aber sie verlangt, zu lernen.

Lebenslanges Lernen
Micro-Degrees boomen, kurz, 
fokussiert, digital. Welche klei-
nen Abschlüsse lohnen? Wert-
voll sind Programme mit Praxis-
nähe. Wer Datenanalyse, UX-
Design oder Projektmanage-
ment in drei Monaten erlernt 
und im Job sofort anwenden 
kann, gewinnt. Entscheidend ist 
der Praxistransfer: Bringt das 
Gelernte Lösungen – oder nur 
PDFs im Lebenslauf?
Renommee zählt. Zertifikate von 
Universitäten und anerkannten 
Tech-Anbietern wirken stärker 

als No-Name-Kurse. Noch bes-
ser: Kurse mit Projektabschluss, 
Mentoring, Peer-Feedback.
Lernen ist kein Download – es 
braucht Reibung.
Micro-Degrees eignen sich beson-
ders für erwerbstätige Lerner. Kein 
Sabbatical nötig, kein Campus. 
Doch Selbstdisziplin ist Pflicht. Ein 
Micro-Degree ersetzt aber kein 
Studium und keinen Meisterbrief. 
Er ergänzt, vertieft, beschleunigt. 
Er ist Turbo, nicht Motor.
Lebenslanges Lernen ist weni-
ger Trend als Notwendigkeit.

Finden Sie den 
passenden Job!

© Halfpoint - stock.adobe.com

Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Hohensteiner
BlättcHe

Mitteilungsblatt 
der geMeinde HoHenstein

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

Strinz-Margarethä (Vertretung vom 05.01.2026 bis 11.01.2026)

KOPP Umwelt GmbH,  
Am Windpark 1, 65321 Heidenrod

Wir suchen einen

LKW-Fahrer (m/w/d)

für unseren Standort Heidenrod-Kemel  
und freuen uns auf IHRE Bewerbung auf  

unserem Bewerber-Portal:

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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&
a happy new year

Merry X-mas

Theo Zimmermann GmbH 
Aarstraße 12 · 65558 Oberneisen

Tel.: 06430-606970
Mail: mail@theo-zimmermann.de
Internet: www.theo-zimmermann.de

…wünschen wir Ihnen, Ihrer Familie und allen 

Menschen, die Ihnen wichtig sind. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Kunden 

und Geschäftspartnern für die langjährige und 

vertrauensvolle Zusammenarbeit.

  

Taunusstein

T  06128 . 24 78 87

M 0170 . 83 93 93 5

65329 Hohenstein

Am Roten Berg 16

T 06120 . 97 91 81

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr 

www.renebuettner.de Sachverständiger für das Dachdeckerhandwerk

2026.

Wir danken Ihnen für das uns entgegen- 
gebrachte Vertrauen und bleiben Sie gesund!

- Wir machen vom 22.12.2025 - 02.01.2026 Urlaub -

Langgasse 26 / 65329 Hohenstein
Tel. 06120 6259 / www.elektroservice-noack.de 

Fröhliche Weihnachten
wünscht

Frohe Weihnachten
& ein starkes neues Jahr

Wir danken unseren Kundinnen und Kunden,
Partnern und Freunden für das Vertrauen und

die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.

Auf ein neues Jahr voller Projekte,
Ideen und Handwerksleidenschaft!

Euer Team der Holzwerkstätte Göbel
me. Matthias Göbel - Meister im Tischlerhandwerk

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod-Langschied
☎ 06120 7386

info@holzwerkstaette-goebel.de

Ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gesundes und zufriedenes Jahr 2026.

Heizung • Sanitär • Lüftung • Komplettbäder • Fliesenarbeiten

Mit uns zum Ziel!

Erneuerbare Energien • Photovoltaik • Kundendienst

Mail: info@whbweimer.de
Telefon: 06126 583 863
Rosenstraße 13a • 65510 Hünstetten

und einen guten Start ins neue Jahr wünschen 
wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

WeihnachtenWeihnachtenFrohe 
und die besten wünsche für das neue Jahrund die besten wünsche für das neue Jahr
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Das Bewährte zu erhalten und das Neue zu versuchen,
darin sehen wir den Erfolg unserer bisherigen Zusammenarbeit, 
für die wir herzlich danken. 

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und alles Gute im neuen Jahr!
www.getraenke-eierle.de

ES IST
AN DER ZEIT,

EINMAL

ZU SAGEN ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 
Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches neues Jahr!

Danke
65329 Hohenstein-Breithardt · Langgasse 65
Telefon 0 61 20 / 55 42 · Fax 0 61 20 / 63 34

E-Mail: info@wenz-soehne.de · www.wenz-soehne.de

Es weihnachtet sehr ...
... Zeit, einmal „Danke“ zu sagen.

Gerade in der heutigen Zeit wissen wir Ihr Vertrauen und Ihre Kundentreue sehr zu schätzen.

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten  
ein fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Faust GmbH und Belegschaft
Fam. Armin Faust 
Fam. André Faust 
Fam. Marcel Faust
65510 Hünstetten - Görsroth

WeihnachtenWeihnachtenFrohe 
und die besten wünsche für das neue Jahrund die besten wünsche für das neue Jahr
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Genieße die kuschelige Weihnachtszeit!Genieße die kuschelige Weihnachtszeit!

Es ist nicht das GeschenkEs ist nicht das Geschenk
oder die Anzahl an Präsenten –oder die Anzahl an Präsenten –

Es ist die Intention dahinter, die zählt.Es ist die Intention dahinter, die zählt.

Ein herzliches Dankeschön 
sage ich auf diesem Wege allen Kunden, Freunden und Bekannten für 

das Vertrauen, das sie mir im vergangenen Jahr entgegengebracht haben. 
Ich wünsche allen ein besinnliches Weihnachtsfest, Gesundheit und 

Zuversicht für das neue Jahr.

Schulstraße 30b
65329 Hohenstein
Tel.: 06128/45876

heidi@buchhaltung-may.de
heidi.may@steuerring.de

Frohe Weihnachten
&

EIN GESUNDES NEUES JAHR!

Im kommenden Jahr haben wir auch am Mittwoch 
nachmittags für Sie geöffnet.

Lucia Brukovska
Langgasse 32a, 65329 Hohenstein

Tel.: 06120 / 4877

BURG-APOTHEKE

Ein besinnliches
Weihnachtsfest  
und alles Gute  

für das 
neue Jahr

wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten.

RAINER PETRI
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister
Gas- u. Wasserinstallateurmeister

Pferdegasse 2 · 65329 Hohenstein-Holzhausen
Telefon: 06120/910015 · Fax: 06120/910016

Fröhliche  
Weihnachten 

und ein gutes,  
gesundes neues Jahr 

wünscht

Praxis Uta Jäger
65329 Hohenstein-Breithardt

Das Team vom Malerbetrieb Metz aus 
Michelbach wünscht allen, die diese 

Anzeige lesen, für das kommende Jahr 2026 
Gesundheit, Glück und Wohlergehen sowie 

hoffentlich friedlichere Zeiten.

Wir sind mittlerweile der einzige 
Malermeisterbetrieb in Aarbergen mit nur gelernten 

Facharbeitern und seit 1932 bis Ende 2029  
für unsere Kundschaft aktiv.

Familien Michael und Werner Metz  
mit Andi, Chris, Kevin, Schorsch und Tom

Christian  
Römermann
Allianz Agentur
Scheidertalstr. 7  
65326 Aarbergen-Kettenbach
 +49 160 97875991
 https://www.allianz-roemermann.de

Ich wünsche frohe und 
besinnliche Feiertage 
und einen gesunden 

Start ins Jahr 2026.

WeihnachtenWeihnachtenFrohe 
und die besten wünsche für das neue Jahrund die besten wünsche für das neue Jahr
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Das alte Jahr neigt sich dem Ende zu.  

Anlass für uns, „Danke” zu sagen 
für Ihr Vertrauen, das Sie uns entgegengebracht haben. 

Für das kommende Jahr wünschen wir Ihnen Gesundheit, 
Glück, privates und berufliches Wohlergehen.

     

 
    

     
   

   
 

 

 
 

 
 

  
 

  
 

 

     

 
    

     
   

   
 

 

 
 

 
 

  
 

  
 

 

BERATUNG – VERKAUF –- PLANUNG - MONTAGE – WARTUNG 
 

Garagen- u. Industrietore - Brandschutztüren – Geländer 
 Überdachungen - Blechverarbeitung – Schlüsseldienst 

Fenster - Haustüren – Zimmertüren 
Insektenschutz – Rollläden - Innenausbau 

 
Thomas Weilnau Tischlerei & Metallbau 

Hintergasse 12 
65326 Aarbergen-Rückershausen 

Telefon 06430/9263450 
Telefax 06430/9263451 

Mobil 0177/4252334 oder 0163/7926168 
weilnaufenster@t-online.de 

www.weilnau-bauelemente.de  
 

 

Frohe Weihnachten und
einen guten Rutsch
ins neue Jahr

wünscht allen Kunden, Freunden,
Verwandten und Bekannten

Gottlieb Bedachung GmbH
Am Roten Berg 1 

65329 Hohenstein

WeihnachtenWeihnachtenFrohe 
und die besten wünsche für das neue Jahrund die besten wünsche für das neue Jahr
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Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider 
bekannter Markenhersteller. Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com
Inh.: Jutta Wittich 

Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn

kleinanzeigen-regional

Hier finden Sie
„Kleines“:

Professionell GanzheitlichVertrauensvoll

Wir verkaufen Ihre Immobilie !

www.immobilien-kirchner.de
Seit 1994 für Sie vor Ort 

06120 - 90 85 90  I  kontakt@immobilien-kirchner.de

Weihnachtsgruß  
    vergessen?

Für Neujahrs-
Glückwünsche ist 

es nicht zu spät!

Jetzt ganz einfach 
online buchen  –
mit einem Klick:  
https://bit.ly/LW-WGW

Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

 01522 3967346

Wir möchten uns an dieser Stelle für die im zurückliegenden Jahr 
entgegengebrachte Treue und Ihr Vertrauen ganz herzlich bedanken.
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine 

gesegnete und friedvolle 
Weihnachtszeit 

verbunden mit Momenten des Glücks
und der Zufriedenheit für das neue Jahr.

Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen · Telefon: 02624 911-0 · www.wittich.de

Frohe Weihnachten
und die besten Wünsche

für das neue Jahr

Ihre Medienberaterin vor Ort
Bärbel Assmus-Bingold

Ihre Medienberaterin im Innendienst
Sabine Marx
sowie das Team der LINUS WITTICH Medien KG

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Verkaufe Brennholz - Buche,

Anlieferung auf Anfrage möglich,

Mobil: 0157-85559454

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS
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Heizkamin mit Aufsatzspeicher

Für den Einbau einer Kaminan-
lage war bislang vor allem eines 
gefragt: viel Platz. Doch gerade 
in Ballungsräumen wird aus 
Kostengründen jeder Quadrat-
meter Wohnfläche genau kalku-
liert. In Stadtwohnungen oder 
kleinen Räumen wird es daher 
schnell eng, wenn ein Kamin 
eingeplant werden soll. Für sol-
che Gegebenheiten hat einer 
der führenden deutschen Her-
steller hochwertiger Ofentech-
nik einen speziellen Kaminein-
satz entwickelt. Er überzeugt 
mit kompakter Bauweise, gerin-
ger Einbautiefe – und der Mög-
lichkeit, zusätzliche Speicher-
flächen anzuschließen. Ob als 
flache Variante, Durchsicht-Mo-
dell oder Eck-Ausführung. Der 
Kamineinsatz lässt sich flexibel 

in unterschiedliche Raumkon-
zepte integrieren.
Das Besondere: Der Einsatz ist 
nicht nur ein Raumwunder, son-
dern mit bis zu 10 kW auch ein 
kraftvoller Wärmelieferant. Steht 
wenig Platz zur Verfügung, ist 
dieser Heizkamineinsatz mit Auf-
satzspeicher ideal. Hierfür bietet 
der Hersteller einen 160 Kilo-
gramm schweren, gussumman-
telten Speicher mit Schamotte-
kern an. Durch das Aufsetzen 
des Speichers bleibt die Ofenan-
lage besonders schlank im Auf-
bau. Effizienz und Nachhaltigkeit 
zeigen sich auch im Material: 
Der ostfriesische Hersteller setzt 
konsequent auf Gusseisen – 
langlebig, hitzebeständig und 
der hochwertigste Werkstoff im 
Ofenbau.� spp-o/leda.de

�Foto: Leda Werk/spp-o

Saubere Wand mit einem Wisch
Dauerhaft makellose Innenwän-
de wünscht sich jeder, doch Fle-
cken entstehen schnell. Kein 
Problem, wenn sich die Fläche 
so einfach reinigen lässt wie bei 
einer neuen Innenfarbe. Ob Ka-
kaospuren, Rotweinspritzer 
oder dreckige Kinderhände – 
hier bleiben keine Flecken zu-
rück, denn dank ihrer speziellen 
Oberfläche ist sie unempfindlich 
gegen Verschmutzungen. Lan-
det doch etwas auf ihr, lässt sie 

sich einfach und schnell mit ei-
nem feuchten Tuch oder 
Schwamm abwischen. Frei von 
Lösemitteln und Weichmachern 
(vom TÜV Süd überwacht), sorgt 
innovative Innenfarbe für ein an-
genehmes Raumklima. Es gibt 
sie neben weiß in zahlreichen 
Farbtönen: von stilvollem Salbei 
über ausdrucksstarkes Aubergi-
ne bis hin zu einem stylischen 
Walnuss – und stets in matt.
� spp-o/Sto SE & Co. KGaA

Bausteine für ein  
zukunftsfähiges Heizsystem

Wer mit Gas, Öl oder Fernwärme 
heizt, ist oft von schwankenden 
Preisen oder festen Anbietern 
abhängig. Mehr Kontrolle und 
Unabhängigkeit bietet ein Heiz-
system rund um die Wärme-
pumpe. Diese Komponenten 
sind für ein zukunftsfähiges 
Heizkonzept entscheidend:
1.	 Wärme nachhaltig erzeugen: 

Die Basis für ein zukunfts-
fähiges Wärmekonzept ist 
eine Wärmepumpe, die mit 
kostenloser Umweltenergie 
heizt.

2.	 Grünen Strom einsetzen: 
Noch effizienter und nachhal-
tiger wird das System durch 
die Kombination mit einer 
PV-Anlage: Je mehr selbst er-
zeugter, grüner Strom für den 
Betrieb der Wärmepumpe ge-
nutzt wird, desto ressourcen-
schonender wird die Wärme-
erzeugung.

3.	 Wärme effizient verteilen: 
Um das Potenzial der Wär-
mepumpe voll auszunutzen, 
ist eine effiziente Wärmever-

teilung wichtig. Eine attrak-
tive Alternative vor allem für 
Sanierungen ist ein Wärme-
pumpenheizkörper.

4.	 Richtig lüften: Für die Ver-
besserung von Energieeffi-
zienz und Raumklima spielt 
auch das Lüften eine ent-
scheidende Rolle: Kontrol-
lierte Wohnraumlüftungen 
mit hoher Wärmerückge-
winnung verhindern das. Sie 
nutzen die Wärme der Abluft, 
um die frische Luft vorzuwär-
men und halten die Wärme 
so in den Räumen.

5.	 Im System denken: Ein 
rundum stimmiges Wärme-
konzept entsteht durch das 
Zusammenspiel aller Kom-
ponenten. Wenn Wärme-
pumpe, Wärmespeicher, 
Heizkörper, Flächenheizung 
und Lüftung genau aufeinan-
der abgestimmt sind, sorgen 
sie gemeinsam für maximale 
Energieeinsparungen und an-
genehmes Raumklima.

� spp-o/kermi.com/raumklima

�Foto: Kermi GmbH/spp-o

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Seit 1967 Ihr Partner für Haustechnik und Gastronomie

• Elektro  
• Kälte-Klimatechnik
• Wärmepumpen
• Alarm- und Sicherheitstechnik

Vertragskundendienst 
für Hausgeräte

65549 Limburg · Ste.-Foy-Str. 31
www.birkenstock-limburg.de
Telefon 06431 / 8669 · Fax 06431 / 25810
mail: kundendienst@birkenstock-limburg.de

Bauen und� Wohnen
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Unsere Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09:00 - 17:00 Uhr, Sa. 10:00 - 14:00 Uhr oder Termine auch nach Vereinbarung möglich!

 Am besten gleich anrufen: Wir kommen zu Ihnen nach Hause oder empfangen Sie gerne in unserem Geschäft.

Leimenkauter Weg 61
35398 Gießen

Im Gebäude des
 alten TÜV Gießen

Telefon:  0641 32058480
Mobil: 0163 8622476

Antiquitäten, Pelze und Antike Möbel

Gegenstände mit
historischem, künstlerischem oder

handwerklichem Wert

Militaria

Uniformen, Abzeichen oder Ausrüstung 
aus verschiedenen Epochen

Armband- und Taschenuhren

Auch im defekten Zustand!

Gold- und Luxusuhren sowie 
Armband- und Taschenuhren

Münzen, Gold- und Silberbarren

Silber- und Goldmünzen, sowie 
alte Münzen (z.B. D-Mark), 

Gold- und Silberbarren
und Platinbarren

Silberbesteck - Silber oder versilbert!

Silberbesteck 800, 835, 925
Silberauflage 90, 100, 120, 150

Zahngold

Beispielsweise mit Zähnen oder 
Prothesen und sogar ungereinigt

Schon kleine Mengen lohnen sich!

Modeschmuck

Auch Modeschmuck hat bei uns einen Wert - 
wir kaufen alles an, was Sie nicht mehr tragen:
Bernstein, Korallen, versilbert und vergoldet

Goldschmuck

Egal ob Ringe, Ketten, 
Armbänder oder Ohrringe, auch mit

Diamanten oder Steinen

Schmuck aus echtem Gold

WEIHNACHTSAKTION! NUR BIS JAHRESENDE!

2.  Erhalten Sie ein
  unverbindliches Angebot

3.  Sofortige Auszahlung
   vor Ort

 1. Vereinbaren Sie ein
    Hausbesuch mit uns

Kennen Sie den 

Goldschmucks?WERT IHRERS

Nutzen Sie jetzt die Chance und besuchen Sie uns,
oder vereinbaren Sie einen bequemen Hausbesuch!

GOLD AUF REKORDHOCH!

In nur 3 Schrten Gold verkaufen!

Deutsches Familienunternehmen

115€ PRO GRAMM

GOLD!

Herr van Elkan

 & Herr Bäcker

beraten

 Sie gerne !


